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Liebe unbeugsame Freunde,

kann man sich bessere Freunde vorstellen als Asterix und Obelix?  
Sobald sie voneinander getrennt sind, fühlen sie sich verloren und denken 

nur noch daran, einander wiederzufinden. Gemeinsam sind sie unverletzlich. 
Genau so ist wahre Freundschaft: wie ein Zaubertrank, der jeden in die  

Lage versetzt, die unglaublichsten Taten zu vollbringen.

Diese Woche verrät euch euer Magazin alles, was ihr schon immer über 
die Freundschaft zwischen Asterix und Obelix wissen wolltet (Idefix nicht zu 
vergessen!), mit einigen der besten Gags der Serie. Und wie es mittlerweile 
Tradition geworden ist, zeigen wir euch auch eine Auswahl eurer eigenen 

Zeichnungen von Asterix und seinen Freunden wie ein großes zeichnerisches  
Bankett, mit dem jede Ausgabe eures Magazins endet und zu dem  
auch ihr als treue Freunde von Asterix und Obelix eingeladen seid!

Nochmals danke und bis bald zu neuen Abenteuern!

Obelix, mein 
Freund, gehen 

wir! Nach dir, 
Asterix!
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Genau, Asterix! Idefix ist ein  
toller Hund. Das Dumme ist nur, 

dass du ihm nichts zutraust, 
    und davon kriegt er einen  
      Komplix!*

Schon gut.  
Schau, wer da 

kommt!…

Was haben wir ihnen schon
 getan? Besetzt haben wir

  sie, das ist alles!

  Hast du 
noch mehr 
davon auf
  Lager?

Klappe!

Ein 
Maskott-

chen?

  Du hast 
 es so   

gewollt!

Ich suche 
  jetzt ein Tier-

chen, das uns 
als Maskottchen 

dienen wird! 

Bring’s  
Steinchen,

Idefix!

* Ursprung un-
   serer heutigen  
   Komplexe.

Zwei  
Gallier!

Nunc est 
biben- 

dum.***

Warum?

Cur?****

       Langsam, 
   aber sicher 

gehst du mir auf 
den Geist!

Weil wir 
kein Maskott-

chen haben!

Im Wald finde 
ich sicher so ein 

putziges 
Tierchen.

Im gleichen 
Moment aber…

  Du wirst 
 sehen, wie 

grossartig 
er ist, mein  

Idefix!

     Was soll 
  er denn machen,
    dein grossar-

tiger Idefix?

Wer da? Sieh: eine stolze Patrouille  
römischer Legionäre. 

Sei still, 
du Quatsch-

kopf.

Der Tag war so schön im Wald 
von Aremorica, dass wir’s nicht 
übers Herz bringen, die Sekunden 
dauernde Gewalt zu beschreiben, 
die dieser Szene vorausging.

Also echt,   
das geht 
zu weit!

Victrix causa diis placuit, 
sed victa catoni! **

   So ein riesiger Wald, und  
wir stossen immer auf diese  

Gesellschaftsphänomene.
      Wir haben einfach 
           kein Glück!

            Und wisst ihr, 
warum?…

Res,  
non ver- 

ba.*****

Ich bin allergisch
 gegen Latein!

P F!

 Doch nicht
  die zwei
 Gallier?!

  Dulce et deco-
rum est pro 
patria mori.*

* Süss und ehrenvoll ist es, für das Vaterland zu sterben.   
** Die siegreiche Sache gefiel den Göttern, die unterlegene aber dem Cato.   
*** Jetzt heisst es trinken.   
**** Warum?   
***** Also, zur Sache.

   Gewiss, so was braucht  
     man eben! Die Kameraden 
    auf dem Kapitol halten

 sich Gänse und fahren 
damit sehr gut!

Das ist sein 
gutes Recht, 
dass er latei-
nische Zitate 
dahersagt!

AF

text:

zeichnungen:

Das Maskottchen in: Asterix plaudert aus der Schule, Seite 45–48

Wahre Freunde sind in schwierigen Momenten immer zur Stelle, genau daran erkennt man sie! Wenn Idefix von Römern 
gefangen wird, eilen Asterix und Obelix hinzu, um ihn zu befreien! Bekanntlich ist ja der Hund der beste Freund des 
Menschen, doch unsere Helden beweisen hier, dass die unbeugsamen Gallier die besten Freunde des Hundes sind!

Ein Abenteuer mit
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Mir fällt ein Stein
vom Herzen!

Seht mal, Jungs! Da haben 
 wir unseren Glücksbrin- 
ger! Als ich ihn sah, hat’s  
 mich geradezu umge- 
         hauen!

Da haben wir’s! Du hast 
kein Vertrauen zu Idefix! 

Darum fehlt ihm das nötige 
Selbstvertrauen!  

Ruhe, 
Obelix! Immer 
mit der Ruhe! 

WUFF?

Aber da ist ja 
unser Maskottchen!

      Hast du dir 
        die Beule  
     vor oder nach    
      dem Fund des   
 Glücksbringers  
       geholt?

In der Zwischenzeit…

Verständlich, 
der Hinkelstein 
ist zu schwer 

für ihn…

… Obelix! 
Schau, da!

Der Helm 
eines römischen 

Legionärs!!!

Ein Helm? Weder 
Idefix noch der  

   Hinkelstein hatten 
einen Helm auf,  

als…

Kapierst du  
nicht, Obelix?  
Ein Legionär 

hat Idefix  
entführt!!!

 IDEFiX ENTFÜHRT? DENEN 
WERDE iCH ZEiGEN, WAS ES 

HEiSST, IDEFiX ZU ENTFÜHREN,
     BEiM TEUTATES!

Suchen wir ihn 
lieber, anstatt uns 

zu streiten!

Ah! Da ist der
 Hinkelstein!

Ja, aber wo 
ist Idefix?

Er wird wohl mit  
den Schmetterlingen 

spielen… Er liebt  
nämlich Schmetter- 
linge, mein Idefix…  

Idefix!... 

HU-HUUU!
IDEFiX!

Merkwürdig…
Idefix kommt 

nicht zurück…

GR
RR

RR
!RR

?
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ICH WiLL KEiNE 
RUHE! ICH WiLL 

 MEiNEN IDEFiX!!!
Irgendeinen 

urrömischen
    Namen…

    Ich ver-
  wöhne ihn 
  derweilen  
 schon mal 
mit diesem  
„Knochen-
genuss ”!

  Ganz süss… Aber
 folgsam scheint  
er nicht zu sein…  
Ich werde ihn mal 
dressieren, beim

Jupiter!

    … und den da
   holen wir uns, 
beim Teutates!

In der Zwischenzeit…

   Wie 
nennen wir 
denn unser 
Maskott-
  chen?

Etwas, das auf
     „us” endet…

Was habt  
ihr denn da,  
Legionäre? 

Ein Mas-
kottchen, 
Zenturio!

 WAFF! 

WAFF!
   Ähem… 

Ich 
  glaube…

ja…

WER HAT DiE GALLiER
 iNS LAGER GELASSEN, 
UND WAS WOLLEN SiE?

Der da hat uns
reingelassen…

 … und wir
wollen 
Idefix!

Lasst die Wache los, und 
was den Hund betrifft, holt ihn  
                      euch, ihr Witz- 
                      figuren, beim  
                          Merkur!

   Den lassen 
  wir los…

?! !

TSCHOCK!

   Aha! Und schon 
will er mich  

nicht mehr beis- 
sen! Hat wohl sein 

Herrchen er-
kannt!

SCHAC
T

K!
PAFF!

skrontsch!
knurps! 

GRRRR!

skrontsch!
knurps! 
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Die Herren wollten also ein Maskottchen?... 
Und dazu wird noch frech gegrinst?

NA GUT, DAMiT iHR ES 
KAPiERT, GEHT iHR AUF 

PATROUiLLE ZURÜCK  
iN DEN WALD! 

Tolle Idee!... Hat 
uns zu einer Glücks-
strähne verholfen, 
dein Maskottchen!

    Wollt ich 
 auch gerade 

sagen!

Siehst du, 
Asterix, wie Idefix 

an Selbstsicherheit 
gewonnen hat,  

seitdem ihm die Römer 
vertraut haben? 

     Dieses eine 
 Mal muss ich 
zugeben, dass  
du vollkommen  

Recht hast,  
Obelix!

    Genug ge- 
  spielt, Idefix.    
  Wir gehen  
    jetzt.

?
?

?

Aber ich  
konnte doch 

nicht wissen…

Beati 
pauperes 
spiritu!*

 WUAFF!

 WUAFF!

  DAS MASKOTT-
CHEN! RETTE SiCH,

WER KANN!!!

 Dass mir das  
nicht noch einmal 
vorkommt, beim 

     Belenus!

ABMARSCH! 

* Selig sind die Armen im Geiste!

ENDE

SCHLAPP!
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Obelix, wieder und wieder
Bei einer einzigen Abbildung von Obelix ist etwas ungewöhnlich.  

Finde sie!

Spiel

Losung auf Seite 27
..
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Gallier! Da ihr 
meinen Tod beschlos-

sen habt, zeige ich 
euch, wie eine Königin 

stirbt!

Aber nein, beim 
Teutates! Hört 
uns doch endlich 

einmal an!!!

Der Kuchen ist 
bestimmt nicht 

vergiftet. Er ist 
bestimmt 
sehr gut!

Ach ja? Na gut, 
dann esst ihr ihn. 
Man bringe den 

Kuchen!

Genau das wollten 
wir euch vorschla-

gen, o Königin!
Dort 

drüben!
Ihr erlaubt 

doch?

  Schneide drei 
Stücke von 

diesem Kuchen
  ab!

  Mach ich! 
Mach ich!

Obelix, hast du 
ein Messer oder einen 

Tortenheber?

Drei Stücke, 
Obelix!

Ich hab doch 
drei Stücke ab-

geschnitten!   Geh, 
du Vielfrass!

Mit Mandeln… 
Schmatz! Mjam! Ich 

mag Mandeln!

GETEILTE 
FREUNDSCHAFT

&
Freundschaft wie bei

Und wenn man befreundet ist, teilt man gerecht. Nicht wahr, Obelix?

Asterix hat recht: Sei kein Egoist!  
Unter Freunden sollte man großzügig sein.  

Wahre Freunde teilen alles, ohne zu diskutieren …

Asterix und Kleopatra, Blatt 27, Panel 1 bis 8

Tour de France, Blatt 3, Panel 2

 Obelix, du bist 
  ein Egoist! Die anderen

haben auch ein Recht 
darauf, sich zu amüsie-

ren. Die Römer sind 
       für alle da!

Und ich sag dir,
der gehört mir, 

Automatix!

   Nein, mein Herr! Nein, 
mein Herr! Du hast schon
vier gehabt! Ich hab sie

genau gezählt!
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Wer 
ist hier 

schäbig?
Na, du! 

Du bist 
schäbig!

Moment! 
Moment! Ich hätt 

gern meinen 
Hinkelstein!

Macht 
zwei 

Bronze-
stücke.

Jetzt 
reicht’s! Und 
ihr, Barden, 

spielt weiter!

  Asterix, hast 
 du mal zwei 

Bronzestücke?

Danke! 
Aber wart 
auf mich, 

ja?

Hier!

Ich komme! Bleiben mir
         noch welche?

Du kriegst 
noch Geld 
von mir…

Ich bitt 
dich! Unter 
Freunden…

VORSiCHT, 
DiE RÖMER!!

„Bei Geld hört die Freundschaft auf“, sagt ein Sprichwort. 
Doch ein anderes sagt, dass Freundschaft nicht mit Geld zu bezahlen ist.  

Und genau das ist bei der Freundschaft zwischen Asterix und Obelix entscheidend.

Die goldene Sichel, Blatt 13
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Wo ist der 
Kleine?

Schluck! Ich habe 
dein Vertrauen nicht 
verdient, Asterix! Ein 
Römer hat ihn gepackt 

und auf ein Piraten-
schiff gebracht!

Man kann es noch am 
Horizont sehen, Asterix!

Meinst du, 
du kriegst 
es, wenn du 

ihm hinterher-
schwimmst?

Also, Asterix, manchmal 
stellst du schon 
komische Fragen!    Entschul-

dige, ich 
dachte nur, 

du…

Ich frage mich, was 
ich ohne dich machen 

würde, Obelix!

Unsinn!

ABER NATÜRLiCH 
SCHAFF iCH ES!

Also, hast du 
das gesehen, 

Obe…

Was denn, Asterix? 
Man muss mit der Zeit 

gehen…

Zweifle nie an deinen Freunden. Dein Vertrauen ermutigt sie.

Kritisiere sie nie. Dank deiner bedingungslosen Unterstützung können sie sich frei entfalten.
Der Sohn des Asterix, Blatt 40B

Asterix und die Normannen, Blatt 4A

VERTRAUEN FESTIGT DIE FREUNDSCHAFT
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Auf geht’s, 
Obelix!

Auf geht’s, 
Asterix!

Aber nicht doch, 
aber nicht doch! 
Aber so geht das 

doch nicht!!!

Wir wollen 
doch euch 

entern!

Immer dasselbe Lied. Sobald 
sie sich zahlenmässig unter-

legen fühlen, spielen die 
Römer die Beleidigten!

Obwohl man weiss:
Leider hab ich 
nichts mehr zu 

verkaufen!
Diese 

Wasserspiele 
sind SPiTZE!

Das darf 
doch nicht wahr 
sein! Das darf 

doch nicht wahr 
sein!!!

Es ist wahr! 
Wenig später… Ich leg sie dir 

fest an die Enterhaken, 
hat der Blödian 

gesagt!!!

Was hatt ich auf 
der Galeere eigent-

lich verloren?

Gegenseitiges Vertrauen und die Gewissheit, alle gefährlichen Situationen des Lebens nie allein meistern zu müssen,  
sind die Basis für echte Heldentaten. Gemeinsam fürchten Asterix und Obelix weder, ins kalte Wasser zu springen, noch,  

eine ganze römische Legion dort hineinzubefördern!

L’Odyssée d’Astérix, planche 20
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Spiel

Überraschung!
Bei den Galliern ist es Zeit, die Geschenke auszupacken!  

Finde die 8 Unterschiede zwischen den beiden Szenen.

Losung auf Seite 27
..
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SCHMATZ!

Schau mal, Asterix! 
Ich habe Idefix ein neues 
Kunststück beigebracht! 

Das mag merkwürdig erscheinen, 
aber vergessen wir nicht, dass  
Zuckerstückchen im Jahr 50 v. Chr. 
noch nicht erfunden waren. 

Ich werd ihm ein paar 
  Kunststückchen beibringen 

und dann werden uns die 
Leute einen Haufen Geld-

stücke zuwerfen!

Seufzer!

Schau, Idefix! 
Mach Männchen! 

So!

Auf die 
Vorder-
beine! 
So!

Schlag 
Purzelbaum, 

so…

Bekanntlich ist der Hund der beste Freund des Menschen. Oder ist es doch andersherum?

Auch den kleinen Hund von Obelix vereint jenes unlösbare Band der Freundschaft mit den unbeugsamen Galliern.  
Idefix ist imstande, durch ganz Gallien hinter ihnen herzurennen, um ihre Aufmerksamkeit zu erregen, oder sie 

in Ägypten aus dem Labyrinth der Großen Pyramide befreien. Damit ist er der treuste Freund von Asterix und Obelix.

Asterix und der Kupferkessel, Blatt 19B

Asterix plaudert aus der Schule, Seite 18, Panel 9 bis 11

DER MENSCH, DER BESTE FREUND DES HUNDES?

Freundschaft wie bei

&
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LÅd mich 
mÅchen! 

Ihr kømmen mit 
Åuf bøøt… wir euch 

bøbø nånå…

Ich versteh 
überhaupt 

nichts!

   Also, die 
  regen mich 
auf mit ihren 

/ und ˚!

Ich versuch’s noch 
mal: Ihr åns nehmen 
mit åuf øer Bøøt?

Klappt nicht. 
Ich muss wohl die / 

und die ˚ besser 
verteilen!

Jåul! Jåul!

Wau!

Wau? Jåul!

Jåul! 
Jåul! 
Jåul! 
Jåul!

!
Ich weiss nicht, 
die regen mich 
langsam auf!

Wau! 
Wau! 
Wau!

Jåul! 
Jåul! 

 Jåul!

Freundschaft ist jene geheimnisvolle Beziehung, die alle Unterschiede überwindet, eine universelle Sprache, die trotz aller  
Verschiedenheiten die Wesen verbindet. Was das angeht, kann der Mensch von seinem besten Freund noch etwas lernen.

Die große Überfahrt, Blatt 33
14



Schick einen 
neuen Auerochs, 
Römer! Der hier 

ist fertig!

Nein! Ich verlange, 
dass dieser mutige 
und galante Mann 
begnadigt wird!

Gewährt! 
Ich werde doch 

der Halbschwester 
von Cäsars ange-
heirateter Kusine 
nichts abschlagen!

Begnadigt 
auch diesen 
Mann hier!

   Gut! Aber 
  er wird aus 

der Armee aus-
gestossen.

     Ich mach Karriere in der Arena! 
  Bockschus ist tot, es lebe 

El Hispanies, der Auerochsero*!

* Und nicht Auerochsador, 
wie oft fälschlicherweise 
gesagt wird.

Aufgrund der Beschreibung 
des dankbaren Bockschus 
erreicht Asterix Pepes 
Dorf, das von den Römern 
belagert wird.

ASTERiX! 
ICH KOMME!

ACHTUNG! 
FiE MACHEN EINEN 
                AUFFALL!

  ASTERiX! 
 ICH HAB MiR 

SOLCHE SORGEN 
      GEMACHT!

Komm! Wir gehen 
zurück ins Dorf! Sie 
warten schon alle 

auf dich!   ACHTUNG! 
FiE KEHREN 

FURÜCK!

So ist es… Gut, Legionäre! 
Wir wechfeln die 

Ftrategie! Wir errichten 
befeftigte Lager ringf 

um daf Dorf und bewachen 
fie, ohne einen Fufammenf-
tof fu provofieren, beim 

Jupiter!

Du vermisst nur einen Menschen … und schon werden Bärenkräfte freigesetzt! Wenn es das Unglück will,  
dass Asterix und Obelix durch einen Hinterhalt der Römer länger getrennt werden,  

geht es beim Wiedersehen hoch her, und die Römer haben das Nachsehen!

Asterix in Spanien, Blatt 43

Freundschaft wie bei

&
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Die lateinischen Zitate von Dreifuß

Redde Caesari, 
quae sunt 
Caesaris!

Hä?

Gib Cäsar, was Cäsar gehört

Redde Caesari  
quae sunt Caesaris

Cäsar will Gallien besetzen und sich dabei nebenbei bereichern …  
Doch das kann sich manchmal gegen ihn wenden!

Dieser Satz bedeutet, dass man bei jedem Hab und Gut die Eigentumsrechte des Besitzers respek­
tieren muss. Übertragen meint man damit, dass eine Person für eine bestimmte Handlung verant­
wortlich ist. Zugleich meint der Spruch aber auch, dass man aufpassen sollte, wer der richtige  
Urheber oder Besitzer von etwas ist.

In Obelix GmbH & Co. KG verwendet Tech­
nokratus dieses Sprichwort im wörtlichen 
Sinne, meint damit also den Besitz. Der Römer 
bestellt bei Obelix eine gewaltige Menge an 
Hinkelsteinen, weil es ihm lieber ist, dass die 
Gallier Hinkelsteine hauen, statt die Legionäre 
zu verprügeln.

Obelix nimmt seinen Auftrag nicht auf die 
leichte Schulter. Darum weiß der Zenturio 
Absolutus bald nicht mehr, wohin mit dem Berg 
an Hinkelsteinen. Da hat Technokratus die 
passende Lösung parat und lässt die Hinkel­
steine einfach bei Cäsar abliefern. Schließlich 
hat der Kaiser ja dafür bezahlt …

Obelix GmbH & Co. KG, Blatt 29, Panel 6
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Da steht’s! 
Garnisonsstadt, 
hat er gesagt…

Asterix wurde sicher ins 
Gefängnis gesteckt. Und am 
schnellsten find ich ihn, wenn 
ich mich auch ins Gefängnis 

       stecken lasse.

Na, was ist? 
Legt mich in Ketten, 

los! Bringt mich 
schon ins 
Gefängnis!

Schnell! Lasst den Legio-
när liegen und versteckt 

euch! Sonst schnappen 
   euch die Römer!

So? Na gut, 
wenn ihr unbe-
dingt wollt! 

Dritte Strasse
rechts.

Danke!

  Der gehört euch. 
 Ich hab ihn k. o. ge-
schlagen. Kann ich 

rein?
Obelix!

 Da bist du ja! 
 War gar nicht leicht,
dich zu finden! Jetzt 

        aber los!

Ich will ja, 
dass mich die 

Römer schnap-
pen! Ich such 
das Gefäng-

      nis!

HE, BRiNGT MiCH iNS GEFÄNG-
NiS! ICH HABE EiNEN LEGiONÄR 

K. O. GESCHLAGEN!

Dem ersten römischen 
Legionär geb ich… 
Zack!… einen Klaps 

und… Hopp!… nimmt er 
mich fest! Ah… Der da 

ist prächtig.

Nette Erklärungen sind ja gut und schön, doch an seinen Taten erkennt man den wahren Freund. So ist Obelix zu allem bereit,  
um Asterix in einer Notlage zu helfen. Dafür lässt er sich sogar freiwillig verhaften.

Tour de France, Blatt 18

FREUNDEN UNTER ALLEN UMSTÄNDEN HELFEN

Freundschaft wie bei

&
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AUA!

AU-
   WEH!

GENUG!

BEIM 
JUPiTER!

NA, SO 
WAS!

OBELiX! 
WO BiST DU?

Da oben ist Asterix! 
Los, rauf zu ihm!

Ihr wollt 
zurück in 
den Turm?

Asterix! 
Ich bin da! Ich 
komm rauf!

Obelix, 
ich komm 
runter! AUA!

O WEH!

      REiN ODER 

     RAUS, WiE iHR 

 WOLLT! BLOSS 

HÖRT AUF, UNS ZU 

VERHAUEN, BEIM 

JUPiTER!

GENUG!

Und 
schliesslich… Ich schäm mich ja 

so für alles, was 
passiert ist, Asterix!       Es ist ja 

    gar nichts  
  passiert, 

Obelix!

Das ist 
die Höhe!

Kurz darauf 
im Palast des 
Statthalters…    WiE? 

 AUSGE-

RiSSEN?

Briten! Gallier! Säufer! 
Ich hab’s satt! Satt! Satt! 

SCHLUCHZ!

 FANGt SiE WiEDER 
 EiN! ODER iCH LASS 
  EUCH ALLE iN LAU-
WARMER CERViSiA 
ERSÄUFEN!!!

Im Grunde gibt es für Freunde wie Asterix und Obelix nur eine wahre Strafe: voneinander getrennt zu sein.  
Zum Glück sind keine Mauer und kein römischer Soldat stark genug, sie lange zu trennen!

Asterix bei den Briten, Blatt 27
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Weihnachten bei den Galliern
Im gallischen Dorf wird gefeiert!  

Man singt, tanzt und verteilt Geschenke. Finde unter den  
Puzzleteilen links diejenigen, die das Bild vervollständigen.  

Aber Vorsicht! Zwei passen nicht!

a

4

6

1

2 3

5

b

c

d

e

f

g

h

Spiel

Losung auf Seite 27
..

20



Also… also ehrlich… 
Das ist furchtbar lieb von 
euch, das wär doch nicht 

nötig gewesen… Ich…

  Aber, aber… Du 
  wirst doch wohl nicht 
weinen! Du bist viel zu 

sensibel! Komm, da wartet 
noch ein Wildschwein-

     festessen auf dich!

Wie Obelix sagt: Kleine Geschenke  
erhalten die Freundschaft. Aber bei ihm  

darf es auch ein „dickes“ Geschenk sein.  
Schließlich kann man zu Hause immer einen  

Stapel Römerhelme gebrauchen …

Obelix GmbH & Co. KG, Blatt 7, Panel 1 bis 3

Die goldene Sichel, Blatt 3, Panel 11

ZEICHEN DER 
FREUNDSCHAFT

Warum 
nimmst du 
den Hinkel-
stein mit?

Der ist für 
Talentix! Kleine 

Geschenke erhalten 
die Freundschaft!

Später…

Freundschaft wie bei

&
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Ich bin stolz auf 
dich, Obelix. Du 

bist tapfer! Als du  
  erfahren hast,  
  dass Falbala 

  verlobt ist, hast 
du nicht…

Verzeihung! Man muss Druide 
sein, um den Sachverhalt beur-
teilen zu können. Wie bekam er 

den Hinkelsteinschlag?
So…

Wer einen echten Freund hat,  
braucht keinen Spiegel.

                                          Indisches Sprichwort

Um einen Freund zu finden, musst du ein Auge zudrücken, und beide zudrücken, wenn du ihn behalten willst.
                                                               Norman Douglas

Freunde kommen und gehen. Feinde sammeln sich an.
                                                                                                                                Anonym

Ein Freund ist jemand, der dich gut kennt und dich trotzdem mag.
                                                                                    Hervé Lauwick

Die Freundschaft hat von jeher die größten Schriftsteller 
inspiriert. Sie haben der Nachwelt Lebensweisheiten hinter-
lassen, bei denen man sich bisweilen fragt, ob sie nicht von 
unseren Lieblingsgalliern erdacht wurden!

Asterix als Legionär, Blatt 8, Panel 10 und 11

Asterix & Obelix feiern Geburtstag, Blatt 30, Panel 3

Der Kampf der Häuptlinge, Blatt 30, Panel 6 und 7

Freundschaft wie bei

&
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Kinder! Alle 
mal herhören!

Entschuldigt die Unterbrechung, 
aber wie wär’s, wenn ihr mit der 

Prügelei untereinander aufhörtet 
und wir stattdessen die Römer 

   besuchen gingen? Schliesslich 
         sind die doch an allem 
                    schuld!

Au ja! Recht 
hat er! Und zum Dank für 

euer Geburtstags-
geschenk lade ich 

euch jetzt ein!

Was sagst du 
dazu, o Majestix, 

unser Chef?
Auf geht’s, 

beim Teutates!

Ein Freund ist jemand, der dieselben Menschen verabscheut wie du.                                                                                                                   
                                                        Anonym

Das beste Mittel, sich einen Feind vom Hals zu schaffen,  
ist, ihn sich zum Freund zu machen.

                                                                                                                          Heinrich IV.

Man soll nicht darauf schauen, was uns ein Freund Gutes tut, 
sondern nur, wie sehr ihm daran liegt, es zu tun.

                                                                Madeleine de Souvré, Marquise de Sablé

Asterix bei den Belgiern, Blatt 16, Panel 2

Asterix und der Kupferkessel, Blatt 13, Panel 10

Obelix GmbH & Co. KG, Blatt 42B

Na ja, man könnte das doch 
„Die Abenteuer von Obelix, 
dem Gallier” nennen und…

Ach, sei 
still!

Also tschüss 
bis zum 

nächsten Mal!
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Laura

Rayan

Viviane

Valentin

Delia

      Die Leser von
    zeichnen Asterix und seine Freunde!
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Noel

Celia

Ben

Kiki

Paolo

olivia
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Lucie

Lucas

Robinson

Arthur
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DIE LÖSUNGEN DER SPIELEDIE LÖSUNGEN DER SPIELE

Seite 7 - Obelix, wieder und wieder

Seite 20  - Weihnachten bei den Galliern

Seite 12 - Überraschung!

Die Schnalle am Gürtel  
von Obelix ist grün,  

nicht gelb.

1D, 2H, 3C, 4G, 5E, 6B
A und F passen nicht

Die Abenteuer von Asterix dem Gallier sind eine Kreation von René Goscinny und Albert Uderzo.
Asterix® – Obelix® – Idefix® / © 2020 Les Éditions Albert René/Goscinny – Uderzo
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Setze das 
Abenteuer fort!

!Unbeugsam mit

Jetzt bist du dran! Schicke uns deine eigenen Zeichnungen von Asterix 
und seinen Freunden per E-Mail an: info@egmont‑comic-collection.de

und schreibe in den Betreff: „Eine Zeichnung für Asterix“.
Die besten veröffentlichen wir im nächsten Heft von

Die Abenteuer von Asterix dem Gallier sind eine Kreation 
von René Goscinny und Albert Uderzo. 

„Unbeugsam! mit Asterix“ – Nr. 5

Übersetzung der Asterix-Alben 1–29 sowie der daraus  
entnommenen Zitate: Gudrun Penndorf, M. A.

Übersetzung des Asterix-Albums 32 und der daraus entnommenen Zitate: Horst Berner 
Übersetzung der redaktionellen Seiten: Klaus Jöken

 Verantwortlicher Redakteur: Wolf Stegmaier

ASTERIX® – OBELIX® – IDEFIX®

© 2020 LES ÉDITIONS ALBERT RENÉ – GOSCINNY / UDERZO
© der vorliegenden Ausgabe und der deutschen Übersetzung:

© 2020 LES ÉDITIONS ALBERT RENÉ – GOSCINNY / UDERZO
Herausgegeben von: Egmont Ehapa Media GmbH

Erste Veröffentlichung in deutscher Sprache: Egmont Ehapa Media GmbH, 2020

Unsere Bücher finden Sie im Buch- und Fachhandel und auf  

Wer mehr über Asterix und Obelix erfahren möchte – 
hier werden alle Gallierfreunde fündig:


